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Образовательная программа РНЦ № 4
Программа предусматривает обучение немецкому языку социально-культурного общения по требованиям международного сертификата „Zertifikat Deutsch“ (четвёртый цикл обучения.

Основная задача – получить первые навыки понимания немецкой речи и общения по изучаемым темам (Lektion 7-11).

Лексические темы
· Wünsche und Träume
· Berufe
· Konflikte und Lösungen
· Gemeinsinn statt Egoismus
· Medienwelten
Грамматика
· Nebensätze mit damit und ohne …zu + Infinitiv; Originalformen des Konjunktivs II und würd- + Infinitiv; Irreale Wünsche und Vergleiche

· Nebensätze mit so dass und so…,dass; Hauptsätze mit deshalb und also; Genitiv nach Nomen und Präpositionen; brauchen als Verb und Modalverb
· Pronominaladverbien: dafür, dazu, damit, … und Fragepronomen: wofür, wozu, womit …; Adjektive im Genetiv; Hauptsatz mit denn, Nebensatz mit da
· n-Deklination; Nebensätze mit statt…zu + Infinitiv, anstatt dass, statt + Genitiv

· Zustandspassiv mit sein; Passiv im Präteritum, Perfekt, Plusquamperfekt und Futur I; Passivsätze ohne Subjekt und mit es; Partizip Präsens und Partizip Perfekt als Adjektive; Verben als Nomen; Nebensätze mit seit, bis, während, bevor
Фонетика
· Wortgruppen- und Satzakzent
· Konsonantenhäufungen
· Wortgruppenakzent bei Komposita
· Bindung und Neueinsatz
· Kontrastakzente
Навыки и умения
Lektion 7. Thema „Wünsche und Träume“
· Ankommen

· Leben im Ausland

· (Zweite ) Heimat Deutschland

· Wünsche und Träume
Nützliche Ausdrücke
	Heimat ist für mich da, wo ich geboren wurde und aufgewachsen bin.
Bei Autorennen halte ich zu Michael Schumacher. Aber nur, weil er Ferrari fährt.

Komischerweise bin ich erst in Berlin für meine Herkunft sensibilisiert worden.

Das kann ich nicht mehr hören. Das nervt mich total.

Die Sache ist die, dass mich schon das Wort Kindheit nervös macht.

Das ist eine Frage der Übung, der Ausdauer, des Ehrgeizes, der Disziplin.

Hauptsache, man ist offen für das Neue, das Ungewohnte, für das Fremde.

Erfahrungen im Ausland sind ja heute ein Muss.

Von da hatte ich diesen Floh im Ohr.


Lektion 8. Thema „Berufe“
· „Internationale“ Arbeitswelt“

· Berufsporträts

· „Doppeljobber“ und Nebenjobs

· Bewerbungen und Stellensuche
Nützliche Ausdrücke
	Mittags fahre ich in ein Restaurant, aber oft reicht die Zeit nur für ein Sandwich.

Es ist immer so viel zu tun, dass ich selten vor 19 Uhr hier rauskomme.

Viel ist es sowieso – und das rund um die Uhr.

Sein Privatleben kommt wegen der vielen reisen häufig zu kurz.

Die Arbeit am Computer und der Umgang mit Kunden und Lieferanten gehören auch dazu.

Wenn sich die Kollegen aufs Faulenzen freuen, geht für Stefanie Richter der Stress erst richtig los.

Stefanie Richter braucht gar nicht erst zu versuchen, mit ihren Gehalt über die Runden zu kommen.

Jeder zehnte Erwerbstätige in Deutschland arbeitet nebenbei, offiziell angemeldet oder schwarz.


Lektion 9. Thema „Konflikte und Lösungen“

· Konflikte in der Partnerschaft und im Beruf
· Dienstleistung und Kundenservice

· Sich beschweren
Nützliche Ausdrücke
	Stumm wie ein Fisch sitzt er da.
Ich bin abends fix und fertig.
	Ich heule wie ein Schlosshund.
Ich kämpfe wie ein Löwe.

	Manchmal habe ich das Gefühl, mein job überrollt mich ganz einfach.

Das bedeutet übrigens auch,/…/ in stressfreien Zeiten auch mal ganz entspannt eine ruhige Kugel zu schieben.

Ich stecke wirklich bis über beide Ohren in Arbeit.

Neulich habe ich sogar meinen Urlaub verschoben, obwohl mir das eigentlich gar nicht in den Kram gepasst hat.

	Selber Schuld!
Das darf doch wohl nicht wahr sein.
	Keine Ahnung.
Das ist mir doch egal!

	Die „Weiterleiter“ können sich hervorragend vor ihrer Arbeit drücken.
Nette Verkäuferinnen sind freundlich und entschuldigen sich sogar, wenn wirklich mal was schief geht.


Lektion 10. Thema „Gemeinsinn statt Egoismus“
· Das gibt meinem Leben Sinn!
· Tauschbörsen

· Ehrenamt

· Umweltschutz 
Nützliche Ausdrücke
	Ich tue das nicht für Geld, sondern weil es meine Aufgabe in diesem Leben ist.
Irgendwie habe ich dann die Kurve gekriegt.

Ich habe eine lehre angefangen als Friseurin, die will ich unbedingt durchziehen und weniger oft weggehen.

Seit kurzem habe ich einen Freund. Eine feste Beziehung ist wichtig, die gibt mir Halt.

Das ist ja ein Luderleben, das ich führe. Immer von der Hand in den Mund.
Der Clou: Er muss nicht etwa bei dem Mechaniker babysitten, der ihm das Auto repariert hat, sondern kann seine „Schulden“ woanders abarbeiten.

Natürlich läuft nicht immer alles so glatt, und auch die Tauschringe kennen schwarze Schafe unter ihren Mitgliedern.

Viele Männer und Frauen tun das freiwillig und ohne einen Pfennig Geld dafür zu sehen.

Frauen suchen Menschen, die aus eigener Kraft mit ihrem leben nicht zurechtkommen.


Lektion 11. Thema „Medienwelten“
· Fernsehen

· Lesen

· Zeitungen und Zeitschriften

· Computer und Internet
Nützliche Ausdrücke
	Fernsehen wird so zum diffusen Zeitgeber und Alltagsfüller - im wahrsten Sinne des Wortes.

In 91% der befragten Familien werden Kindern manche Sendungen verboten.

Der TV-Konsum kann nach Ansicht Bettina Hurrelmanns ei wichtiger Indikator für familiäre Probleme sein.
Wer keine Lust am lesen hat, soll es halt lesen.
Lehrer nennen 20 Prozent ihrer Schüler „leserfeindlich“. – Also, das wundert mich nicht.

Zum Glück arbeite ich in einem Unternehmen mit einem sehr pfiffigen Kollegen.

Er spricht wieder Deutsch mit mir, als sei nichts geschehen.

Keine Panik, wenn dein Komputer Polnisch spricht: Innerhalb von 24 Stunden erholt er sich wieder davon.
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